
Freitag den 23. Jänner
1853.

Z. 50. ii (5?)

K u n d m a c h u n g .
I m Zusammenhange mit der hierortigen

Kundmachung vom 23. December 1851 wird
hiemit bekannt gemacht, daß die Dividende für
den U. Semester I851 mit:

Fünf und d re iß ig Gulden B. V.
für jede Bank-Actie bemessen worden ist.

Dieser Bettag von fl. 35, -— B. 35. für
eine Attie kann vom !3. Jänner 1«52 an, ent-
weder gegen die hinauögcgcbenen Coupons, oder
gegen classenmäßig gestampclte Quittung in der
hierortigen Act'en-Casse behoben werden.

Von dem hiernach noch verbleibenden Ge-
winne des Jahres 1851 werden st 1,342.168
1 ^ kr. B. 5!5. in den Reservefond des Insti.-
tutes hinterlegt.

Wien den !2 . Ianncr 1852.

Pipitz,
Bank'Gouverneur.

S i n a ,
Bank-Gouverneur6-Btellvertrcter.

R o b e r t ,
^ Bank - Director.

Z. 4<l. a (2) Nr. ^ / '
C o n c u r s - Ausschreibung. "

Durch das Ahleben des Secundar-Arztes an
der medicinischen Abtheilung des Laibacher Kran-
kenhauses, I > . VictorHudovernig, ist die dortige
Secundararztcsstelle in Erledigung gekommen.

Es wird somit für diese Stelle, womit eine
Remuneration von jahrlichen 3W ft. in C. M .
nebst dem Deputate von 5 Klafter Hol; 18

A ^ f ^ ? " "."b " " ' Nat.ralwohnm,g im
Krankenhause verbunden und auf die Dauer von
z w e i g e n bestimmt ist, «nd im Begü'nstigungs-
an 5 ! ? " ' " ^ " " ^ ^ ' ""langett Werden
a ^ s ^ ^ ^
mit ? ^ ^ " ! ^ ' ' " ' " ^ ' ' s " sollen haben ihr,
D cm^n. ^ . " " und sonstigen glaubwürdigen
Documenten, über ihre arztlichen und Wundarzt
"UM Kenntnisse, dann über ihren ledigen Stand
und lhre Moralität, so wie über die Kenntniß
der krainischcn oder einer derselben verwandten
slavischen Sprache belegtes Gesuch bei der k. k

in Laibacl)
rechtzeitig zu überreichen.

Won der k. k. Statthalterei.
Laibach am 13. Jänner !852.

ä- 48. . (2) ^ T z ^
K u n d m a c h u n g .

Bei den Hilföamtern der k. k. F i n a n z - ^ ,
des-Direction für Ungarn sind 2 Kanzlei-Ossi-
zials - Stellen mit dem Iahresgehalte von 60(j st
und im Falle einer graduellen Borrrickung von
.>M> si. ln Erledigung gekommen.
^ >> «^7 Bewerbung um eine dieser Stellen
ljt dle Befähigung dazu, die Dienstzeit, Sprach-
"'nnttiisse, dann ein allfälliges Verwandtschafts-
oder Schwägerschuftövechältmß mit einem Finanz-
beamten im Bereiche dieser Flnanz-LandeS-Dire -
tlon nachzuweisen.

w ? o r a ^ ^ ^ li"d bis Ende Jänner 1852
F^nan ? ^ bei der k. k. ung.

in Ofen einzureichen.
. — ^ - December 1851.

Z. 4!). 2 (3) " ^ .
C o n c ^ ' ' " " ' ^ U' ^ ^ l ) .

"Ntenstelle mit 4W fl., oder ^ . ? ? ' ^ c u -
nickungsfalle eine Assistentenstell/""? " " ^
provisorisch zu befttzen. ' ' " " ' " « fl.

Bewerber um eine solche Stelle s ^ c
achong documentor ten Gesuche, ü " d . . 7 . ' ^ "

U ° w l , t ^ unter «ngobe, welche dcr hierland«
«l>,,chea Sprachen s.e nicht »«spreche,,/ sond" „
m,ch c°.r«t sch.e.l>e„, dann ob >m° mit welch^

BeHorde der unterzeichneten k. k. FinanZand s
Direction einzureichen. ^ ^ " " ^ s .

Von der k. k siebenb. Finanz - Landes - Di^
rectlon. Hermannstadt am 12. December 185,^

'̂ ̂ ' ^) Nr. 149.

K u n d m a c h u n g .
Am 29. Jänner 1852, Vormittags von 9

bis 1^ Uhr, wird im Pfarrhofgeväude zu S t
Johann be, Mautersdorf die Minuendo ° ^ic.t^
lwn über die m,t hohem Statthalterei - Decrete
oom 8. Juli 1851, Z. 5v39, bewilligte Her-
tellung cmer neuen Bedachung und eincö neuen
wlocc'cnstuhles, dann hinsichtlich einiger Confer,
vationsarbeiten bei der Expositurkirche L t . I o .
hann zu Mautcrsdorf abgehalten, wovon die
adiustirten Kosten betragen, und zwar:
an Maurerarbeit . . . . 2 ,3 fl. 3U kr.
„ Maurermaterialien . . ^52 8><
„ Zimmermannsarbcit . . l i i i " 53'z "

„ Zimmermannsmateriallen 3 4 0 , " 2 5 ' ^ "
„ Tischlerarbeit . . . . 45 3^ "
„ Glaserarbeit . . . ^ 36 " 40 "
„ Spenglerarbeic . . ' 4 ^ " _ ^
„ Schlosserarbeit . . ' «2 " 4« "

Zusammen V 1438 ft 47 >j kr
. Welches mit dem Bemerken bekannt aeaeden

°.n ÄMtssiunden h,emmts >i,.gesel).n w rdcn
t°«nen, und daß „»» / . d.« A«s.«t'spreis,« °<«
D»o,um zu Handen oer Licit,>ti°,!s,Lommiss,«n
zu erlegen seyn woben.

K. t, Bezl>ks>Muptmannschü!l Adelibera am
«, Jänner 1852,

Z. »3. ( I ) ^

E d i c t ^ ' " ^

d°r Pfarr H°t. tsch.B ,rk ^ . 7 " ^ " " "
s'gmwärtigm Edie.es ' 7 3 7",' " ' " " ^
dieselbe» bei diesem GeMte ^ ^ " " ° " " "
°o« Vite«, Kl ge auf 3 ,5° "^^ "«« ? " "
'liun.« des halben Zch , , . / , ' / ""","2 "°« ^igen-
«r, 22U, und Gestatt" " n 5 ' , " ' ^ " ^
le'b.» «°>n Namen I ° , ) ^ , , d " ' ' ' ^ " b m ' g des-
«ndrea« «übel. ° i ,Ha3 " ^ ° " ' ' " " Namen
s°tzu»g. welch/auf^en^« ? 7> «me Tag.
» Uhr vor diesem ? . . ! " " " ^ ^ " )
wurde, nachgesucht, "°"ü>"chtc angeordnet

nach^o^.nV,7«°« ' " b.k.ag.m Erben
und weil sie « i N t a ? ' ^ " c h " «nbekannt.
abwesend sind, so hA " " den k, k, E.blanden
gu»g, und auf ihre <»7^ ' " " " ^ " Vertheidi
hierorliaen Gericht« . A^ ^" ""d Unkosten den
«u'ger als Lurator be! i7 l , ° / " " ' , " ' ' ^ " Y i a «
«gebrachte Rechtssache n»ck >> ' " " ' " " " ) " « die
richts - Ordnung ausgeführt . ' " " ^ " ' " ^ "
den wird, ""b ent,chiede„ wer-

Die Geklagten werden »>>,>.„ >> <̂
Ende eunne«. damit sie M „ I " ^ " «« dem

^Ler7U7l3lV'f°i°22
ordnungsmäßigen Nego einzuft/reit .^w!^ n "
^ ' , "^'sondere da s« sich , i , «us ih,°^

^ ^ ^ ' ^ " " ' ^ ' " n selb" beU
i!«,bach am »». IH„^r ,852.

P m / ^ « " V ! " , . ^ " ^"'"ioncsacht de§ M„hi,§

^ I l ' ^ ^ ^ u f ^ : !̂ ,:î n
^amv,t!ck gehonqen. ,n Germ »uli HciuS-Nr. l lie-

ämtlich n Ve a ̂  ^.^bnlck. mit dem .vinhscdafftz-

deren' Vornahme d"7 ' ^ . " " ' " " ' « ^ es si.d zu

r̂ksger.chte , i dm ^ .-^ " " d"'cm k. k. Be.
daß die^Fo/d un .-i . ^ " ^ . ""glordnel wo.de..
unter dem Nc. n^rth . " . n " ^ ^'^kl""<1 ,uch

Der G r u n d b ^ . . gegeben ^eldcn wird.
dingnisse k ö n n e t . N / ! ^ " " ' " ^'ta'.o.isde.

K. k. Bcz?rks? .^ / ' ^ 'ä !^ ' '^ 'se l 'en we,den.
ber 185, ^ ^ " ' ^ ^ Großla,^.', de>, 6, Oclo-
Nr. 9^.

kein K a u « ^ l).t s.ch

ner l852!' ^"ksger.chl Großla«.<', am 9. ^ä»

Der k. k. Bcz..Nichler:
Panian.

Z. 77. ( l )

Mi. ^n^^7:^7Ü^7^''.7,^«.r.

H c . s ^ f / ' ^ ^ ^ ; . ^ ^ ^ ^ b ^ e der vormaligen
den Hall'hut'e ^us dem ^ . . ' ^"'""fommcn-
^achl, wonder die T , ? / ^ ^ r E.sitzu.q cinqe-
Ne.ha.dlung mit dem H n . e ^ ^ " '""'dlichen
"uf den 8. März I ? ""l)anqe des z. 23 G. ^ . ,

am.s a^cordnel wurde " ' ^ ' " ' " " Uhr hie.-

l e y « ? e r ^ l ^ und das Da.

'̂ cumcnk-l a s Cur or bess l5 " " " ' " l«aspe în in

Ta^'^u.q «ich " , ^ ̂ ekl.qlen dis zu. o^gen
' ^ i t ^ ' v ^ d ^ un7h^^en Wc,e ?i..
'st. e.ka.nl we.den würd! ^'Uber, «>as Rechtens
ner i s ^ ^"irksger.ch/ Neumark.l, a „ 3. I ^

E d i c t ^ ' ' ^ " ^ '

Ma.tm'̂ olav!' H " ^ ' ? ' ' " " " ' " dcm

9 Ul,r angeordnet, zur 3 r/remn, ^ " ' / ' " ^ um

bestellt woroe.,. ^.e Gcfl.ä e? . ^ " ^ ^ur . ior
^nc; pcrsönlich zu c.fchc n 7 ' " " ' ^ ' ^ ' " "
l " zu bcheUcn, od. dem ' ' " " " Sachwal-
Rccl'tZbehelse mi m.hcilen wi^ " " " ' " ^ " ' " o r ihre
^er,st...d .,'ch dcn d ste^ ̂ " ' " « ^ " " Rcchls-
"chm Letzteren .us e'rchrt w ̂ " ^" "chr is t^ mit

Z. !)l?^7) ' ^ ^ .

backs wich 7e'k/u/t' ^ . n ! ^ " " ^ ^ Umgebu.̂  L.i.
der Annc. oerwi n le? ^ !. ?^ ^Y ü^r Ansäen
Wurzbach, . , ^ 7 ' ^ ^ ' k dû ch ^e.rn l)r.
culwe Feillieiuni, ^.. ̂  <l. ̂  ^ 2 , 4 . „1 die cre-
Udouzh , ^ b" dem I,,cob u.d der Iosepha

buche dcs N s ' Ä . ' ' ^ " ^ ' ' ' " " ^ ' " " d -

au' 1239 fl i l ) f 5 - - "oikl'mmcliden, c.e.ichll.'ck
dem Um, >e ?,." Ä " " ^ " ^""zhu'e. >m,c..uS

gewilligt! worden. Hierzu' wurden d.e Taaiabun'



52

gen auf den l . März , 1. April und 3. Ma i im
Olle der Realität mit dem Beisätze angeordnet,
daß, wenn die Realität weder bei der ersten noch
bei der zweiten Feilbietungstagsatzung um den Scha-
tzungsweitd oder darüber an den Mann gebracht
weiden könnte, dieselbe bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzungsbetrage hintangegeden
werden würde.

Das Schatzungsprotocoll, der neueste Grund
duchsertract und die Licilationsbedingnisse, uncer
denen auch die Verpflichtung zum Erläge eines
Vadiums pr. »30 st. begriffen ist, können taglich
l)ieram!s eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Umgebung Laibachs, am
»8. December 185».

Z . ^ . ^ öir. 10904
E d i c t .

Von dem k.k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bachb wud hiermit bekannt gegeben: Es^habe auf
Ansuchen des Hrn. ivarlhlma Reiz von Vt . Geor
gen, «n die executive Feilbietung der dem Mathlas
Sparovitz gehörigen, zu Unlerblatu c<elegeliel,, im
Grundduchc des Gutes Weinegg »ul> Rclf. '^ir. 13.
»4 und 141/il voikommendtn, gerichilichauf 31»9 fi.
40 kr. geschätzten Realualcti, wegen schuldiger 8t>8fi.
3» kr. gewilliget, und zur Vornahme derselben die 3
Tagsatzungen auf den 2. März, den 2. April und
del, 4. Ma : in loco Unte'blaiu, Vo,mittags 9 Uhl
angeo>dnet, wovon Kauflustige mit dcm ^edculen
velständiget werden, daß sie die Licilanontbeding-
nisse täglich bicrgeiichis, als auch am Tage dci
K«ilbielung in loco deisclben werden cinsehen können,
und daß die Realitäten nur bei der dritte« Feilrie.
lunq unter dem Schatzungswerthe werden hinlan-
gegeden weiden.

öaibach, am l . December 185l.

3. ^5?"^2) Vir. '3ätt^
E d i c t .

Von dem f. k. Bezilttgelichle Großlaschisch wird
biermil bekannt gegeben Es sty über Ansuchen deß
Stephan KlauS, Vormundes der mindeljähügcn
Andlcas Oruden'schen Erben von Adamov, i» dle
ere^ucive Feilditlung der dim Johann Skul von
K'planvu zzehöngcn, alldort »uk Nr. 3 gelegenen,
im Grundluche dt l vormaligen Herl'chasl Zodelsber^
«nk Ncls. N>. 378 ro,tommcudtn Mahl«, Siamps«
uüv Sagemühlenrialilä?. w^i«n ans dem ge>ichNl-
Hen Vergleiche voin 6- O^bcr 1U45, «x^.-,. i„,»l».
l<). Juni l « l 6 , Z. 1730, schuldigen 16! si- 28 k>.
.-. ». «., gewtlliget, wo^u dic T.^V.ku-'gen au,
den 8.Iannl>, 5.Fcbruar und 4 März 1852, j<deb-
mal Zn'il, 9 U!,r in locn r6i »ilan n>it oem Bel
saye andesauml wo.den si^id, d..ß obige Heall.ai nur
bei dcr dril'c,i Ftilbl^un^ulagsa^llllg auch ume,
dem Schayu<igswerlde hintangegeben wclden wild.

Hiezu wersen die Ka»flusil>,e:, m t dem ^'ei
satẑ  eingeladen , daß das SchätzUü^t-ploio^o^ , c>e
iilcllaNonsbedingnisse >md der Grundbuchserll<ni
laglich in den gewöhnlichen Amlsstuuden in der hie-
sigen Otllchiskanzlei einqeschen werten tonnen.

Osoßl>>schr.sch, am 2. scoter »85».
Nr. 74.
Anmerkun . j . Bei ds.̂  e'st^l, ^eild^ülrigsl'gsal-un^

ist kii^i Kauflustiger c:sch»,ne-', wrßh.lb es seil, Ver
bleiden bei oen auf l'en ^ Februar u >o »̂. Ma-«,
d. ) . angeordneten T 'gsayunaen baden »oll.

K. k. Be^tsgelichl Großlaschilsch am 8, Jän-
ner 1852.

Z7647"<^) " ^ " " vlr. 5.
E d i c t .

Ueber die rcm k. k. ilandesgerictte Neustidil
>nNe>- dem 2 i . December v. I . , Z. 2 »57, ausge
sp,ochc>'e I ,sinnigte'lse'klä!-ung der Marqaretl)
DuU.l aus K e i i i n ' , wurde desselben von diesem
Bez,.rs^erich:e der G undbesitzcr Maihias Mitl,«'.
aus /adjek zum (5u'a>or bestallt.

K. k. ^'t^ütcgeiich: l . Gasse zu Trcssen am
l- Iälm.r »852.

Z. N7?^(2) Nr. 63.
E r> i c i.

Von o.in k, k. Be^iksgerlchte S ltlch wl«d
bekannt smn^cht:

^s ha^e ücer llnlangen d^s Ma. l l ! , V:l?i^
von Rcta lci Ho^sd, i.i i,ie elecutiue He lbieiuilg
der lem Joseph j^inz stlhörigen . im vl'maliaei,
«Yr„tid^uche der Herrschaft Siltich «„l, lii-l». Ns.
»72 und l?3 voikommcndoi. genchtlich auf I720fi.
30 kl. gesckäitkn ^ Hübe und Mahlmütle zu
F<osle!,z gewill'u.et uno hie,u drei Termine, uls den
ersten «lif dll, 9. Febiuar, c?en z,v<i:ell ..uf den 9
März und dcn d,it en auf dei, l ^ . Apvil lli52.
jedesmal um »0 Uhr Voimttiags im Ölte der )iie^-
lttät „ i l l dem Anhange bestinlmc, daß diese Rra^
litat bei der diiitcn Felibiviungglagsatzu-ig auch un^
ter kem LchatzU!,gswcr!l^e lilülaligegeben werden
würde.

Der Orundbuchserlract, das Schahungsproto.
coU ln»d die Lilitationsberingillffe können zu den
gewöhnliche» Armestunden Hieramis eingesehen werden.

Sittich, am 8. Jänner »852.

Z. 66. (2) Nr. 4851.
E d i c t .

Von dem k. k. iüezüksgenchic ^i l l ich wird
bekanm gemacht -.

<Hs habe über Ansuchen der Ulsula Tulk, im
eigenen und im Xiamen lhrer mindrriährigen Kinder,
in dle erccullve Feilbietung dcr dem Johann Turt
gehörigen, im vormaligen Grundduchc der Stadt
Weirelburg «uli ^lom, V, l^ol. 67 und 68 vo»tom-
mencen, gerichtlich auf 792 fi. (5. M . geschätzten
Behausung l^unscl. ^»ir. 54 zu Wlirelburg sammi
Än- und Zugehör, wegen schuldigen 32 fi. <:. ». <:.,
gewiUigel, und zu deren Vornahme 3 Termine, alö
den erster, auf dcu 4. Februar, den zweien auf den
4. März und den ormen aus den 3. Äprll 1852,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags im Orte der ckea
lllä't mit dem Anhange bestimmt, caö diese Reali.
lät bei der dritten Fclldietungslagsayuilg euch unier
dem Schätzungswertye hintangegeden werden würde

Dcr ^rundduchsertract, das Schätzungsproio-
coll und dle lülilalionbbetmguiss. können zu den
gewöhnlichen Amcsstunt.en hiergenchls eingesehen
werden.

Siliich, am 10. December 185l.
Der k.k. iüezi.kZlichler:

<i o m a ch c n.

6 6». (2) . Nr. l '^1.
E d i c t .

Von dem BezirkSgerichie Wallenberg wird die
mit dießgellchlllchem (öoi te und zUescheioe vom 12.
December v. I , Z. 60^8, auf den 29. Ianmr,
26- üed'uar und 29. März l. L>. angevidneie »xccu-
ilve Feilbietung der dem Andreas Aubrl gehö>ig«l»,
dei der srühnen Herrschaft Kreutz «"!» lüi-I). '^ir.
1923, 3icif. Nr. 835, vorkommenden V« Hübe vo»
Obertosses, sammt Fahrnlsse«, l" ' l . schu^olgen 488 fi.
<?. «. <:. , über Einoetstanoniß beioer Theile hirniü
auf den 29. Apr i l , 27. Mal und 28. Juni l. ^.,
jedesmal von 9 bis »2 Uhr Vormittags, mit Bei
dehaltung des vongcn Anhanges, übelttagcn und
dlevon die Kauflustigen in Kermclnß gesetzt.

H. k. iüezirtsgelicht Wavtenderg am 9. Jan-
ncr 1652.

De,l k. t. Bezilk^richler:
P e c r z.

Z. 56. (2> Nr. 45s.5.
E d i t l .

Von d«m k.k. ^«zi.tZzzer-.chte Heii^itH w l d bĉ
kannt g.machl'.

l̂ S hade über Ansuchen des Ios.pt) Duml.'tiä
von Feisiritz wider Johann Decl^va von iza'<i l i ,
in die citlulive ^eildieluilg der dem Letzteie» gtho-
»igen, im Hiu.ioouchl: S l . Kaiya.i i l l zu Z.qcl. «">>
l i i l , . N>. 2 l voltom.lie.den Vu H " " ' , im g.rlcküi
He.» Schatzungswnthe von 8?7 fi. ^0 t>. W, M.,
a. ». ,:. ^ewllllges, und zu dllcn Vornahme on
ÜNlbiclU!>gst>'gfatzUNa.eil auf den 21. Hrdruar, 22
März Ui»0 22. April 185^, jedesmal VolNiiül'gb
9 Uhr bei dem Schuldner mit dlin Beisätze äuge»
oldner, daß diese Realiia: bci der dliilen ätilbutl.!,g
auch unler der Schätzung dcm i^cstbielcndcn t,illt.!l!'
gegeben w>rd.

K. t. Bezirksgericht Feistritz, rc-n 17. Decem-
ber 1821.

^ . 47. (1) Nr. 6720.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte S e n ^ ^ wi>d hier-
mit bekanitt gem,chl'. Es hadc cer Vorstand de>
üllialtirche zu liaxe, wioer eincil, dem undctannt >vo
beslnolichen Georg ^ellouschck von ^berurem, unc
,eiuen gleichfalls undtkannieil ^ech!6.,achsolgern auf-
zustellencel, Eurail'r, d>e Kll>,e uul^ezal l^lg eines,
mf der im Grundbuche rcc vorinalglN Hcrrichan
Senoie« «,,l> lil-l». Nr. I 0 ) l 2 , ncll 570, vvrkmn
menden Realität linabullltcn Betrages pr. 1!̂ 8 fi.
2 l̂ t l . , u»d der Klüsen p>. 2l? fi. 9 kr. 3 Pf.
<:. «. <'. Hieramis eingtorachi, worüber die Vc l '
Handlung am /3. März 1552 Vo>mittags mn 9
Uhr vor ciescm we.ickte gepflogen w i r l .

Demnach werden ^»org ^elouiet und dessen
unbekannte Recdtsnach»olg<r aui^e'orderl. daß sie
^nNveder selbst zur Ta^s^ung eucheinen, oder ihre
^echiscehelse dem s'lll-Hlol- i»6 »<:tull» Hrn. Hlanz
^o>Uan«lö an die Hano zu gebel>. olier ,elbst einen
Sachwalter zu wählen uno dusem belichte nam^
ha't zu machen habeil, als widligenfalls obiger
Str>ltgegenstan!> lediglich mit dem l>»r»wl- lul:^lm>l
vclhanoelc werden wmde.

K. k. Bezirksgericht Gcnoän:, am 20, Deccm'
der I 8 5 l .

Z. 69. (3) Nr. 2213.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stadt l!ail>ach
I I . Section wird, hicimit bekannt gemacdt:

<3s sey von diesem berichte über das Ansuchen
des Hläuleinö Johanna Mall i und dcr Maria MaUi'»

säen Erben, durch Herrn l)i-. Rosina, wegen einer
Forderung aus rem gerichtlichen Vergleiche vom 5«
.unn 18^8, Z. 335U, von 3000 fi. M . M <:. s.e.,
in die executive öffentliche Ve>steigerung des Gutes
Schenkeuthurn, im gerichtlich erhodenen Schatzungs<
welthe von 20.14X fi. 55 kr. M . M . gewilligt
Ulid zur Vornahme derselbe», vor diesem Gciichle die
drei Feilbietlmgsiagsahungcn auf dcn 10. December
d. I . , allf den 12. Jänner und aus den l2. Februar
1852, jedesmal Vmmittaqs um 9 Uhr mit dem An«
hange bestimmt worden, daß dieses Gut nur beider
letzten aus den 12. Febluav »852 angedeuteten Feil«
lie uilg, bei allenfalls nickt crziclttm odcr überbole»
nem Schätzungswerte auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangc^eben werden wird.

Die Licitationsdeoingmsse, das Schätzuna.ßpl^
tocoll und der Orunrbuchsertract können bei diesel»
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingest'
hen werdm.

K. k. Bezirksgericht Laibach I I . Sect'on al
1 l . October 1851.

Der k. k. Bezirksrichter:
»»-. v. Schrey.

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Feilbietung^
lagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 1604. (3) Nr. 38^'
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gmlfeld wild
bielmit bekannt gemacht:

ES scy übe, Ansuchen des Tdadäus WonllW
vo» ('^uikield, Machth,<der d<s Hrn. Franz 3''"'
Gialen von Autröperg, <!« ziri»««. 23. Septembll
d. I . , Z. 3^36, ln die executive ^eilbieiung ^
dem Nikolaus Kutscher von Dedeiberg Haus ^ l '
5 eiqtnlhüinlichen Ne^.lilatei', alS der zu Dedenbels
iiegendeu, im Salzbuche des Gutes Arch «,i!» '^el^
Nr. 274 voitominenden Weingartensbergholdscha!̂
und ceä in Neuberg liegendei!, im Saybuctie d<>
He>rsct,ast Gulkield «ul> ^er^-Nr. 554 votkonnne"'
den Weingaltenn, wocvn die erstere laut Schälzun.^
proiocous <̂<; z,ru««. 16. Eep'tmder l 85 l , ^.352^'
auf 26? fi. uno letzterer aus 40 fi. geschätzt wu>^
weger, aus dem Unheilc <>slo. 3. Sepiem er ls^^
Z. 855, ichuldlge!, li fi. 22 kr., der sluchl,osen ^
oilar-^re<ulion und der weiteren ExecU i o n s ^
bewilliget und ^u 5e.en Vornahme die T a ^ " " , '
^cn aus den 26, Novembcr. ten 24. December l ^
u:>,d cen 24. ^.nl>,er »852, icceömai, Vo miU^,
9 Uhr in loco re« .'!̂ e Îila,e>l mil dem Benü/ i " 'A
oelaulni wolDen, daß bei der drille» Ta^sal)^^ .̂̂
,'ttcalialcn auch unter ihrcin Schatzwei'lii an

^)a3 Scha!zl,!,gsft »io.oU, oie i!i»iiaii"tiö"'
îng.nsse uno die Gcuüdl'uchöerttacle der b t i ^

Wcn,M:ei> köüncn iü ccn Amisstunden h i e l ^
cl!lg,iel)e» we»cc».

GUlkseld, ain 2. Ocoler »85l.

Der k. k. Bezirksrichter:
S c h u l l e r .

Nr. 5N68.
Anmec kul , g. Bei der zweiten F.ill 'ielll^

ta^sitzulig bat sich kein Kauflustiger iiemeld^.,
>«. t, !ttl,',l>kc-sjeilcht Hulkselo, ain 24. Detl"

bee >85».

Z U4. l l ) Nr- l^
E d i c t .

Von Seite der Ottsqemcinde Wippach ^
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß M '
welche da5Fleischelgcwci.be in dem Markte iV.,
pach zu überkommen und solches auszuüben »̂
schen. ihre dicßfalligen Antrage, >t:.^)l>l. Ofs^<
längstens bis l« . März !8.^2 an das d ' ^ .
tige Bülgermeisteramt portofrei einzusenden, . ?
am l2 . März ltt52 Flül) l> Uhr, an w ^
Tage die dirstfällige Verhandlung abgehalten^,
den wird, hieramts persönlich zu erscheinen ĥ
I n den Offerten oder bei dem persönliches
scheinen müssen die Fähigkeiten und der v^
zum Betriebe dieses Gewerbes nachgewiesen H
zugleich angegeben werden, nach welcher wo" H
chen Sahung sich der Offerent das Fleisch ^ '
zuschrottcn erklärt; auch muß dic rechtsvtl ^l
liche Verpflichtung beigerückt werden, daß «̂.ßl
Mastochscn, welche mindestens:tl> Pfund U«< ̂ l
habcu, schl«chtcu, und mit 15. April l s b ^ i
Fleischergewerbe in Wippach antreten und
zuüben.beginnen wolle. - ^ ^ /

Die ferneren Bedingungen können tag ^
den gewöhnlichen Amtsstundcn hierarntö
sehen werden. Z^

Bürgermeisteramt Nippach am 2l>
ner 1852. ,st"^

Johann Ncp. T"^
Nlirgermeistc»'


